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Foto Klasse
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Teil 1 - Rückblick

• Rückblick, 1. Semester

• Klassengeist, Arbeitshaltung, Verschiedenes

• Elternkontakte

• Medienkonsum bei Jugendlichen
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Unterbrüche 

• 09.30 – 09.55 Uhr: Fachlehrpersonen stellen sich vor

• 09.55 – 10.15 Uhr: Kaffee und Kuchen im Erdgeschoss 

Altbau
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Teil 2 - Ausblick

• Berufswahl

• Stundentafel, Wahl- und Freifächer  2. Klasse

• Fragen und Antworten
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Rückblick 1. Semester
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Elternkontakte

− Elterngespräche

− Kennenlerngespräch

− Laufbahngespräch (Angebot)

− Individuelle Gespräche (nach Bedarf)

− Elternmorgen, jedes Schuljahr am 

2. Samstag nach den Sportferien

− Besuchstage: in diesem Jahr jeweils der 

15. des Monats (Juni 2026)
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Vorstellung der 

Lehrpersonen
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Medienkonsum

Wichtig für die Schule:

− Eltern regeln den Medienkonsum 

damit genug Zeit für Lernen und Freizeit bleibt

damit genügend Schlaf ermöglicht wird

− Möglichkeit der Vernetzung aller Eltern untereinander

z.B. Austausch heute am Elternanlass

− Austausch zwischen Eltern und Schule, sowie mit anderen 

Eltern, falls sich ein problematischer Medienkonsum eines 

Kindes zeigt und dieser sich nicht steuern lässt.

Gerne sind wir bei der Kontaktaufnahme behilflich.

Kinder & Jugendliche von 10 bis 14 Jahren

https://jugendundmedien.ch/aufwachsen-mit-medien/kinder-und-jugendliche-zwischen-10-und-14-jahren
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Medienkonsum
Kurze Diskussion in 

Gruppen: 

- Welche der 

Empfehlungen erachten 

Sie als besonders 

wichtig?

- Welche haben Sie 

bereits in der einen oder 

anderen Form 

umgesetzt 

(Erfahrungsaustausch)?
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Medienkonsum
Diverse Podcasts und 

Workshops:

ElternAlltag - Suchtprävention 

Aargau

• Dialog Pubertät – Wie man 

trotzdem in Kontakt bleibt

• No risk, no fun? – Stürmische 

Zeiten gut überstehen

• Boxenstopp – Hinsetzen und 

durchatmen

• etc. 

suchtpraevention-aargau.ch

https://suchtpraevention-aargau.ch/portfolio/elternalltag/
https://suchtpraevention-aargau.ch/portfolio/elternalltag/
https://suchtpraevention-aargau.ch/portfolio/elternalltag/
https://suchtpraevention-aargau.ch/portfolio/elternalltag/
https://suchtpraevention-aargau.ch/
https://suchtpraevention-aargau.ch/
https://suchtpraevention-aargau.ch/
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Beratungsstelle

BZBplus

https://bzbplus.ch

056 200 55 77

Mellingerstrasse 30

5400 Baden

https://bzbplus.ch/
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Teil 2 - Ausblick

❖ Berufswahl

❖ Stundentafel, Wahl- und Freifächer  2. Klasse

❖ Fragen und Antworten
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Berufswahl – Tagebuch

Letztes Quartal 1. Klasse:

„Meine Interessen und Stärken“

➔ Berufliche Orientierung 

ab 2. Klasse (1 Lektion)
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Berufswahl – Phasen
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Berufswahl – Fahrplan
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Berufswahl – Fahrplan
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Berufswahl – ask!
Berufsberatungszentrum ask Baden

August 2026 Elternabend zur Berufswahl

März 2027 Individuelle Beratungsgespräche
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Berufswahl – ask!

Ask! Für Eltern

Berufswahl heute – Eltern begleiten Jugendliche

Die Kurse fürs Jahr 2026 sind aufgeschaltet:

https://beratungsdienste.ch/elternkurs

Ask! Für Schülerinnen und Schüler

individuelle Information und Beratung

https://beratungsdienste.ch/

https://beratungsdienste.ch/elternkurs
https://beratungsdienste.ch/
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Berufswahl – Projektwoche

7. – 11. September

Montag, 7.9. Dienstag, 8.9. Mittwoch, 9.9 Donnerstag, 10.9. Freitag, 11.9.

Vormittag

Präsentationen zu 

ausgewählten  

Berufen erarbeiten

Berufs-

besichtigung 1

(Soziale Berufe)

Kompensation

BerufsSchlau
Präsentationen 

Berufe

Schulreise

Präsentationen 

Berufe

Nachmittag

Tabellarischer

Lebenslauf

schreiben

Berufs-

besichtigung 2

(Techn. Berufe)

frei
Anlass

"Eltern erzählen"

Abends
BerufsSchlau

19.00 - 20.30 Uhr



Eltern erzählen



Eltern 
erzählen -

Berufliche Orientierung – 
durch Berufsleute (Eltern)

Einblick in verschiedenste 
Berufsfelder

Einblick in verscheidene 
Werdegänge



Durchführung

Donnerstag, 
10. September 

13.00 - ca. 
16.30 Uhr 

(Projektwoche)

Kurze 
Präsentation 

(ca. 15 Minuten) 
über eigenen 
Werdegang

2-4 x 
präsentieren

(auch vor 
anderen 
Klassen)

Unbedingt auch 
nicht 

akademische 
Werdegänge



Erfahrungen

Informationsreicher Halbtag für SuS

SuS erhalten Einblick in ganz 
unterschiedliche Karrieregänge

SuS erhalten Einblick in Berufsfelder, 
welche sie evtl. bis jetzt gar nicht auf 
dem eigenen Radar hatten
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Stundentafel 2. Bez

KERNFÄCHER ERWEITERUNGSFÄCHER

Mathematik 5 BG 2

Deutsch 5 Musik 1

Französisch 3 BS 3

Englisch 2 WAH 2 (4L alle zwei Wochen)

RZG 3 TTG 2 

NT 3

NICHT PROMOTIONSWIRKSAM

ERG 1

BO 1 TOTAL 33 Lektionen
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Stundentafel 2. Bez

WAHL- und FREIFÄCHER

Erweiterungsfächer zählen nicht für die Promotion

Italienisch 2 Chor 1 

Latein 3 Theater und Rollenspiel 2

Offenes Atelier Gestalten 2

Schreibatelier 1

800 Jahre Kloster Wettingen –

Texte und Theater 1

Geheimnisse der Pyramiden 1

Songwriting/Music Production 1

Talk Shop 1

Band-Workshop 1
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Termine / Schuljahresende
Donnerstag, 18. Juni: Bez-Fest

Do, 25. – Do, 02. Juli: Projekttage

− Do, 25. und Fr, 26. Juni: 

Sporttag; Exkursion

− Mo, 29. Juni – Mi, 1. Juli: 

Lehrpersonen bieten Projektkurse zu 

diversen Themen an

− Do, 2. Juli: Präsentation 

Abschlussprojekte 3. Klassen, 

Klassenhalbtag

Fr, 03. Juli: Letzter Schultag

Schulschluss: 11.50 Uhr
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